Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2502 


Schriftlicher Bericht 

des Innenausschusses 
(6. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktion der SPD 
— Drucksache V/2350 — 

betr. Bundeskriminalamt 


A. Bericht des Abgeordneten Hanz (Dahlen) 


Der Deutsche Bundestag hat den Antrag nach 
einer eingehenden ersten Beratung in der 143. Sit- 
zung am 13. Dezember 1967 dem Innenausschuß 
überwiesen. 

Der Innenausschuß hat den Antrag am 18. Januar 
1968 abschließend behandelt. 

Der Ausschuß hat den Antrag einstimmig ge- 
billigt. Er hielt jedoch den vorgeschlagenen Termin 
für den Bericht der Bundesregierung (31. Januar 
1968, im Zusammenhang mit der Berichterstattung 
gemäß Beschluß des Deutschen Bundestages vom 
12. Mai 1967 auf Grund der Drucksache V/1697) für 
zu kurz und schlägi als Termin den 30. April 1968 
vor. 


Bonn, den 18. Januar 1968 


Hanz (Dahlen) 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 


Drude: Bonner Universitäts-Budidruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

bis zum 30. April 1968 zu folgenden Fragen Stellung 

zu nehmen und zu berichten: 

1. Können Aufstellung und Auswertung “der Krimi- 
nalstatistik nach den „Richtlinien über die Füh- 
rung der polizeilichen Kriminalstatistik" dadurch 
verbessert werden, daß 

a) genau bestimmt wird, welche sich unter- 
einander entsprechenden Dienststellen der 
Polizei die Daten für die Kriminalstatistik 
sammeln und aufbereiten, 

b) geprüft wird, ob für die Ausrichtung der 
Kriminalstatistik kriminologische Gesichts- 
punkte ausreichend berücksichtigt sind? 

2. Kann die vorbeugende Verbrechensbekämpfung 
nach einem einheitlichen Konzept in den Bundes- 
ländern so intensiviert werden, daß die Krimi- 
nalität vor allem in den Schwerpunkten nach- 
haltig zurückgedrängt wird? 


3. Ist die Ausbildung der Kriminalpolizeibeamten 
dadurch zu verbessern, daß 

a) die Bundesregierung mit den Ländern eine 
zentrale Ausbildungscinrichtung für alle 
Kriminalbeamten schafft, 

b) mit den Ländern eine Abstimmung hinsicht- 
lich der Lehr- und Stoffpläne für die Aus- 
bildung der Kriminalpolizeibeamten ange- 
strebt wird, 

c) laufende Fortbildungsveranstaltungen zu Spe- 
zialthemen für alle Kriminalpolizeibeamten 
des Bundes und der Länder eingerichtet oder 
weiter ausgebaut werden? 

4. Kann die Ermittlung von gesuchten Personen da- 
durch schlagkräftiger, schneller und zuverlässiger 
erfolgen, daß den Ländern empfohlen wird, die 
Zehnfingerabdrucksammlung in elf Landeskrimi- 
nalämtern zugunsten einer einzigen Sammlung 
im Bundeskriminalamt aufzulösen? 

5. Können die kriminaltechnischen Untersuchungen 
so ausgebaut und beschleunigt werden, daß sie 
mit dem Bedürfnis der Schnelligkeit kriminal- 
polizeilicher Ermittlungsverfahren Schritt halten? 


Bonn, den 18. Januar 1968 


Der Innenausschuß 


Schmitt- Vockenhausen 

Vorsitzender 


Hanz (Dahlen) 

Berichterstatter 
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